
  
 

Betreff: Corona-Analyse Österreich und International 

Bezug: Corona Pandemie 

 

Corona-Analyse 

Durch die Politik ist nun wieder national und europaweit Angst und Panik angesagt, aber ist 

diese berechtigt. In den folgenden Graphiken wird zum Stand 19.08.2020 versucht sachlich 

und faktenbasierend darauf einzugehen: 

1. Österreich 

Der Reproduktionsfaktor R war bereits vor dem Shut-Down unter 1 und hat dadurch gezeigt, 

dass die davor ergriffenen Maßnahmen wie Verbot von Großveranstaltungen ausreichend 

gewesen wäre. Allerdings muss man sich die Berechnungsmethode des R-Faktors genauer 

ansehen.  
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In Wahrheit werden die „Neuinfizierten“ erfasst, die sich durch Testungen ergeben. Die 

Genauigkeit dieser Testverfahren hat sich während der Zeit erheblich verbessert, sodass 

schon aus diesem Titel bei gleicher Anzahl von Tests die Anzahl des positiven Tests erhöht 

hat.  

Darüber hinaus wurden insgesamt die die Anzahl der Tests wesentlich erhöht, sodass 

automatisch bei gleichem Infektionsgeschehen eine wachsende Anzahl an Infizierten 

ausgewiesen wird. 

 

Daher war die tatsächliche epidemiologische Situation um ein Vielfaches besser, als die im 

R-Faktor ausgewiesen wurde und stark unter 1 war. Diese Umstände ließen die 

Gesundheitsbehörden unerwähnt, da man diese ja zur Aufrechterhaltung von Angst und 

Panik benötigte. 

Viel aussagefähiger wäre es gewesen nur die Entwicklung der Letalität zu beobachten. Auch 

da kann es zu Fehlzuordnungen („mit“ oder „durch“ gestorben), da diese aber immer 

gleichbleiben, ist der Wert dennoch aussagekräftig. Allerdings hat der Letalitätswert einen 

Nachlauf von ca. 1 Monat (Inkubation, Symptomatik, Spital und Intensivbehandlung): 

Dabei erkennt man sofort, dass 

Österreich neben Deutschland, Israel, 

Norwegen, Kroatien, Ukraine, Polen 

und Russland die niedrigste Letalität 

aufweisen. Daher muss man sich 

Fragen auf welcher Basis die 

Warnungen z.B. für Kroatien und die 

Ukraine ausgerufen wurde 
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Aber auch andere Indikatoren geben in Wahrheit Entwarnung: 

 

Sowohl die positiven Tests bezogen auf die durchgeführten Tests haben sich nach dem 

Strategiewechsel, immer mehr asymptomatischen Personen zu testen, signifikant erhöht und 

die Anzahl der tatsächlich „Erkrankten“, die Spitals- oder gar Intensivpflege bedürfen befindet 

sich auf niedrigstem Niveau tendenziell im Abnehmen. 

2. International 

 

 

 

Aber auch international zeichnen die Fakten ein anderes Bild als die parteipolitische 

Betrachtungsweise der Regierung. Ausschließlich Belgien mit Abstand zu Spanien, Italien 

und dem UK weisen eine auffällige Letalitätsrate auf, die mit Ausnahme des UK überwiegend 

auf marode und daher überforderte Gesundheitssysteme zurückzuführen sind und keinen 

Hinweis auf die besondere Gefährlichkeit des CoV zulassen. Beim UK dürfte der 

Strategiewechsel im Umgang mit der Pandemie verbunden mit einem veralteten 

Gesundheitswesen die Ursache der hohen Letalität sein. 

Bei den USA zeigt sich die 

erfolgreiche Strategie zum raschen 

Erreichen der Herdenimmunität in 

hoher Zahl an „Infizierten“ und 

zugleich „Genesenen“ und 

durchschnittlicher Letalität mit dem 

Ziel einen verheerenden 

Kollateralschaden zu vermeiden. 
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Immer mehr Bürger fragen sich daher, was sich tatsächlich hinter der politischen gewollten 

Angst- und Panikmache verbirgt und nach welchen Fakten die verschiedenen Maßnahmen 

zur Einschränkung der Bewegungsfreiheit und Urlaubsgestaltung erfolgt sind. 

 

 


